
Als Töchter einer Dienstmagd sind Anna, Marei, Lenei und Lisei dem 
Schicksal ausgeliefert. Während ihre Schwestern heiraten und eine Familie 
gründen, wird Lisei Dienstmagd. Sie arbeitet auf dem Hof ihrer ältesten 
Schwester Marei, die Liseis Möglichkeiten auf eine Heirat stets vereitelt. 
Sechsmal wird sie schwanger, nur ein Kind darf sie behalten. Dieses Kind 
soll später die Mutter der weltbekannten Jodelkönigin Maria Hellwig wer-
den. Genau recherchiert und liebevoll erzählt, berichtet dieses Buch von 
einer weit verzweigten, bewegten Familiengeschichte.§Roswitha Gruber 
widmet sich der Schilderung starker Frauen mit außergewöhnlichen Le-
bensgeschichten. Für jeden ihrer Romane nähert sie sich in langen, inten-
siven Gesprächen dem Schicksal ihrer Protagonistinnen an. Roswitha Gru-
ber lebt und arbeitet in Reit im Winkl. 

Für eine Versöhnung ist es zu spät: Zehn Jahre lang hat Maja Sternberg 
keinen Kontakt mehr zu ihrer Mutter Lilli gehabt – jetzt ist Lilli tot. Die Poli-
zei in Wien spricht von Selbstmord. Doch daran mag Maja nicht glauben. 
In der Wohnung ihrer Mutter findet sie deren Geburtsurkunde: Der Name 
des Vaters fehlt. Als Geburtsort ist Hohehorst eingetragen. Ein Foto zeigt 
Großmutter Charlotte mit einem Baby, doch dieses dunkle Baby hat kei-
nerlei Ähnlichkeit mit der hellblonden, blauäugigen Lilli. Von Schuldgefüh-
len und Neugier getrieben, begibt Maja sich auf die Spurensuche und stößt 
auf ein dunkles Familiengeheimnis, das alle Gewissheiten in ihrem Leben 
mit einem Schlag zunichtemacht ... 

Fast zwei Monate ist es her, dass Ferdinands Sohn mit Frau und Kindern 
ausgezogen ist. Seitdem lebt Ferdinand mit seinem Kater allein auf dem 
großen Bauernhof. An manchen Tagen fragt er sich, wie er dieses ein-
schneidende Erlebnis ohne das Tier verkraftet hätte. Marceline lebt seit 
vielen Jahren in dem Ort, wo Ferdinand seinen Bauernhof hat. Ein tragi-
sches Ereignis hat sie dazu veranlasst, ihren Beruf als Cellistin an den Na-
gel zu hängen und ihre Heimat Polen zu verlassen. Doch nun droht ihr im 
wörtlichen Sinne die Decke auf den Kopf zu fallen, und sie muss noch ein-
mal von vorne beginnen. Und wenn Ferdinand und Marceline sich einfach 
zusammentäten? Eine WG gründeten, um der Einsamkeit zu trotzen? Es 
ist ein Experiment, und es glückt. Nach und nach kommen immer mehr 
Bewohner dazu. Alle haben ihr Päckchen zu tragen, aber alle wollen auch 
die schönen Seiten des Lebens genießen und finden heraus: Zusammen 
wohnt man besser als allein.  



Thurgau um 1500: Lukas Nufers Stiefmutter liegt in den Wehen – und 
droht zu sterben. Da wagt sein Vater einen revolutionäre Tat: Er setzt sich 
über das Verbot der Kirche hinweg und schneidet seiner verzweifelten 
Frau den Leib auf, um das Kind herauszuholen. Damit rettet er ihr Leben. 
Seitdem hat Lukas nur noch ein Ziel: Er möchte Medicus werden. Jahre 
später steht er selbst vor der Entscheidung, die riskante Schnittentbindung 
durchzuführen: In Heidelberg trifft er als vielbewunderter Medicus die 
hochschwangere Odilie wieder – die Liebe seines Lebens. Und sie und ihr 
Kind sind in Gefahr. Wird ihm gelingen, was einst sein Vater mit Gottes 
Beistand schaffte? …  

Raben Steinfeld, Mecklenburg, 1837: Für ihren Traum von einem besseren 
Leben wandern die Familien von Karl und Ida nach Neuseeland aus. Doch 
als das Schiff, die „Sankt Pauli“ endlich die Südinsel erreicht, erwartet die 
Siedler eine böse Überraschung: Das zugesagte Land steht nicht zur Ver-
fügung. Ida muss noch einen weiteren Schicksalsschlag verkraften: Ihre 
heimliche Liebe Karl wird für sie unerreichbar … 

England im 1. Weltkrieg: Lady Helen hat eine Affäre mit dem Piloten Oli-
ver, aus der ihre Tochter Laura hervorgeht. Doch Helens Eltern zwingen 
sie, Laura zur Adoption freizugeben. 20 Jahre später scheint sich in Lauras 
Leben Helens Geschichte zu wiederholen. Doch Laura hat Glück. 



Grant hat um Harlows Herz gekämpft, und er hat ihr bewiesen, dass sie 
ihm vertrauen kann. Da er längst nicht mehr der Playboy ist, für den alle 
ihn halten, hat Harlow sich schließlich auf ihn eingelassen. Sie hat all die 
neuen Gefühle und Wünschen zugelassen, die er ihn ihr weckt. Beinahe 
scheint es so, als könnten sie zusammen glücklich werden. Doch obwohl 
sie Grant vertraut, hat Harlow ein Geheimnis für sich behalten. Ein Ge-
heimnis, das alles für immer verändern könnte und eines Tages alles zer-
stören wird ... 

Als Harlow von ihrem Vater nach Rosemary Beach geschickt wird, um bei 
ihrer Halbschwester Nan zu wohnen, gibt es da gleich zwei Probleme: Zum 
einen kann Nan sie auf den Tod nicht ausstehen, weshalb Harlow ver-
sucht, möglichst keine Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Zum anderen 
kommt eines Morgens Grant Carter aus Nans Zimmer. Harlow weiß, dass 
sie mit diesem verboten attraktiven Playboy nichts zu tun haben will, der 
sich von ihrer fiesen Halbschwester um den Finger wickeln lässt … aller-
dings sollte sie dann auch aufhören, ihn so anzustarren. 

Für Abby wird der schrecklichste Albtraum wahr: Nach einem Überfall ist 
ihre acht Monate alte Tochter verschwunden. Entführt von zwei fremden 
Männern. Trotz intensiver polizeilicher Ermittlungen bleibt Beth unauffind-
bar – der Fall wird ungeklärt geschlossen. Doch Abby will die Hoffnung 
nicht aufgeben. Fünf lange Jahre sucht sie überall nach ihrer Tochter. Und 
dann wird ihr plötzlich ein Flyer für eine Kindertheater-Aufführung über-
reicht. Auf der Rückseite eine handschriftliche Notiz: „Sie wird da sein“ …  


